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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1958 Herbornseelbach : TTC 1950 Eisenbach 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Kreuzsaler beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord traf der TTC 1958 Herbornseelbach am Sonntag, den
06. November im 5. Saisonspiel auf den TTC 1950 Eisenbach. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 12:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. 3:2 hieß es am Ende als Gabriel / Weber und Kreuzsaler /
Kaiser die Schläger kreuzten. Beim 9:11, 8:11, 14:16 gegen Kovalik / Marchwicki fanden indes
Schmidt / Maier von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Da war final wirklich nichts zu holen. Kaum was zu bestellen hatten Gräf / Seel beim 7:11, 9:11, 4:11
gegen Rompel / Hölzchen. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Julian Gabriel dann die Begegnung mit 1:3 gegen Andreas Kreuzsaler abgab und eine
Niederlage kassierte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Weber im Match gegen Jozef Kovalik, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Zwischenzeitlich konnte Torsten Schmidt zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel gegen Christos Marchwicki aber trotzdem deutlich mit 1:
3. Fünf Sätze beharkten sich Jonas Gräf und Christian Rompel, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christoph Kaiser zeigte Oliver Seel seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Karsten Maier beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Erich Hölzchen. Beim Stand von 2:7 gingen
die Spitzenspieler des TTC 1958 Herbornseelbach und des TTC 1950 Eisenbach in die Box. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Julian Gabriel, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Jozef Kovalik verlor. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
ersten Satz, der erst nach 40 Punkte endete. Das Einzel zwischen Tobias Weber und Andreas
Kreuzsaler, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. An
diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn
jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Die beiden
Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC 1950 Eisenbach die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC 1958 Herbornseelbach am 12.11.2022 gegen die
TTF Oranien Frohnhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.11.2022 gegen den
TTC Offheim 1949 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1958 Herbornseelbach

Doppel: Gabriel / Weber 1:0, Schmidt / Maier 0:1, Gräf / Seel 0:1 
Einzel: J. Gabriel 0:2, T. Weber 0:2, T. Schmidt 0:1, J. Gräf 0:1, O. Seel 1:0, K. Maier 0:1 

 TTC 1950 Eisenbach
Doppel: Kovalik / Marchwicki 1:0, Kreuzsaler / Kaiser 0:1, Rompel / Hölzchen 1:0 
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Einzel: J. Kovalik 2:0, A. Kreuzsaler 2:0, C. Rompel 1:0, C. Marchwicki 1:0, E. Hölzchen 1:0, C.
Kaiser 0:1


